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6.  Die&Praxis&erreicht&spezifische)Lebenswelten)von&Jungen&und&Männern.&
7.  Dort&werden&die&Zugänge&zu&Jungen&und&Männern&proak4v&gestaltet&

(und%nicht%nur%nachfrageorien0ert%oder%zufällig).%
8.  Die&Praxis&erreicht&Jungen&und&Männer&persönlich)und)direkt. 

3. &Das&Themengebiet&einer& jungenC&und&männerbezogenen&Gesundheitsförderung&und&
PrävenGon&wird&explizit)und)spezifisch)bearbeitet. 

4. &Hinsichtlich&der&Arbeitsform& in&den&Angeboten&wird&reflekGert&und&entschieden,&ob&
der&homosoziale&(ausschließlich%Jungen%bzw.%Männer)&oder&der&heterosoziale&Kontext&
(geschlechtergemischt)& angemessen& ist;& die& Angebote& werden& entsprechend&
konzipiert&und&reflekGert. 

5. & Die& Arbeit& richtet& sich& innerhalb& der& Gesamtgruppe& der& Jungen& und& Männer& an&
jeweils)spezielle)Gruppen)(nicht%verallgemeinert%an%„die%Jungen“%bzw.%„die%Männer“). 

1.a & Aus& einem& Kontext) der) Gesundheitsförderung) und) Präven4on) heraus& wird& eine&
Perspek4ve)auf)Jungen)und)Männer)gerichtet,&und&es&werden&gezielte&Angebote&für&
sie&bereitgestellt.& 

oder 
1.b& & Aus& einem) jungenD) und) männerbezogenen) Kontext) heraus& werden& Themen& und&

Aspekte&der&JungenD)und)Männergesundheit)aufgenommen)und&gezielt&bearbeitet. 
2. &Die&Praxis&ist&auf&eine&gewisse&Dauer&angelegt& 

(und%keine%situa0ve%oder%einmalige%Angelegenheit). 

)

Erreichung)

Zielgruppen)

Strukturen)

Entwicklung&einer&jungenC&und&männerbezogenen&„guten&Praxis“&


